
3 Stabile Gerüstverankerung. 4 Sichere Gerüstaufgänge.
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Fassadengerüste
benutzen

Deutsch – Diese Zeitung erscheint auch in Französisch, Italienisch
und in Portugiesisch.

7 Gerüstbeläge freihalten. 8 Fassadenabstand ≤ 30 cm.

2 Solide Gerüstfundation.

5 Tragfähige Gerüstbeläge. 6 Sichere Ecken und Übergänge.

Art.-Nr. 510 481
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1 Sicherheitscheck vor dem Aufstieg.
   SBV
  SSE
SSIC

    Schweizerischer Baumeisterverband
   Société Suisse des Entrepreneurs
 Società Svizzera degli Impresari-Costruttori
Societad Svizra dals Impressaris-Constructurs

9 Halt, nicht hinunterwerfen!



BfA – Beratungsstelle für Arbeitssicherheit des SBV

Deutsche Schweiz
Beratungsstelle für Arbeitssicherheit des SBV
Weinbergstrasse 49
8042 Zürich
Tel. 044 258 82 31
Fax 044 258 83 21
E-Mail bfa@baumeister.ch
Internet www.b-f-a.ch

Suisse Romande
Bureau pour la sécurite au travail de la SSE
Casa postale 21
1000 Lausanne 22
Tél. 021 646 18 29
Fax 021 646 42 14
E-mail info@sse-srl.ch
Internet www.b-f-a.ch

Svizzera Italiana
Ufficio di consulenza per la sicurezza sul lavoro della SSIC
Viale Portone 4
6501 Bellinzona
Tel. 091 825 54 23
Fax 091 825 75 38
E-mail ucsl@ssic-ti.ch
Internet www.b-f-a.ch

Auskunft

1 Ich benutze nur sichere Gerüste! Machen Sie vor dem Benützen
eines Gerüstes stets einen Sicherheitscheck: Ist das Gerüst stabil,
sicher verankert, ohne Hindernisse begehbar? Gerüste dürfen von
Gerüstbenutzern niemals abgeändert werden! Mängel müssen
unverzüglich der Bauleitung gemeldet werden, damit die nötigen
Massnahmen je nach Vertragsverhältnis mit dem Gerüstersteller
eingeleitet werden.

2 Gerüste müssen auf solidem Fundament stehen. Überprüfen Sie
stets die Gerüstfundationen, bevor Sie ein Gerüst besteigen. Die
Fundation kann nämlich durch starke Regenfälle oder durch
Arbeiten Dritter beeinträchtigt worden sein.

3 Gerüste müssen flächendeckend gegen Zug und Druck verankert
sein. Sind Anker (Wandabsteifer, Verankerungen) in genügender
Zahl montiert? (Verhältnis Anker pro Gerüstfläche beachten). Sind
alle eingehängt? Sind allfällige Stahlrohrverankerungen solide
konstruiert?

4 Tadellose Gerüstaufgänge erleichtern die Arbeit und gewähr-
leisten Sicherheit. Treppen sind sicherer als Leitern. Bauprofis
verzichten auf waghalsige Gerüstklettereien!

5 Gerüstbeläge müssen stabil und rutschfest sein. Niemals
Schaltafeln betreten, die als Gerüstbretter eingesetzt sind!

6 Sind die Ecken und Übergänge einwandfrei konstruiert? 
Bretter und Beläge dürfen nicht wegrutschen können. Der sichere
Übertritt ins Gebäude muss gewährleistet sein, auch bei Innen-
geländern.

7 Gerüstgänge sind Arbeitsstandorte, aber auch Verkehrswege! Sie
sollen sauber sein und dürfen keine Hindernisse oder Stolperfallen
aufweisen. Im Winter müssen die Beläge von Schnee und Eis be-
freit werden. Gerüstgänge dürfen nicht als Materialdepot miss-
braucht werden. Der erforderliche Platz für Arbeitsausführung,
Arbeitsmittel und Lagerung von Material ist mit dem Gerüst-
ersteller vorgängig zu vereinbaren. Die zulässige Flächenbelastung
muss stets beachtet werden.

8 Der Fassadenabstand darf maximal 30 cm betragen. Diese Distanz
erlaubt es, dass Schalungselemente noch problemlos eingesetzt
werden können. Bei Abständen von mehr als 30 cm müssen ab-
standvermindernde Konsolengänge, Innengeländer oder Innen-
rohre auf Höhe des Gerüstbelages montiert sein. 

9 Werfen Sie niemals unkontrolliert Material oder Schutt vom Ge-
rüstgang hinunter. Bedenken Sie, dass Sie damit unten arbeitende
oder aus dem Bau heraustretende Personen treffen und verletzen
könnten! 

Faustregeln beim Benutzen von Gerüsten

Der Schweizerische Baumeisterverband SBV führt eine Beratungs-
stelle für Arbeitssicherheit BfA mit Sitz in Zürich und Niederlassungen
in Lausanne und Bellinzona. Die Aktivitäten der BfA sind durch einen
Zusammenarbeitsvertrag zwischen dem SBV und der Suva geregelt.
Die Dienstleistungen der BfA konzentrieren sich auf die drei Bereiche
Schulung, Beratung, Publikationen.

Die Dienstleistungen richten sich an alle Unternehmen des Bauhaupt-
gewerbes und sind in der Regel unentgeltlich.

Dienstleistungen

Ich als Benützer des Gerüsts

• stelle sicher, dass die zur Erbringung 
meiner Leistungen erforderlichen Gerüste 
im Werkvertrag enthalten sind

• kontrolliere die Gerüste, bevor ich sie 
benutze, und melde allfällige Mängel der 
Bauleitung 

• benutze nur sichere Gerüste 

• nehme selber keine Änderungen am 
Gerüst vor

• BfA-INFO 25: Verhalten auf Gerüst. Bestellung SBV-Shop
• Verordnung über die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei Bauarbeiten
(Bauarbeitenverordnung, BauAV). Suva Bestell-Nr. 1796.D

• Fassadengerüste. Sicherheit durch Planung. Suva, Bestell-Nr. 44077.D
• Sicheres Fassadengerüst. Helfen Sie mit, Unfälle zu vermeiden

(Instruktionshilfe). Suva, Bestell-Nr. 44077/1.D 
• Fassadengerüste. Sicherheit bei der Montage und Demontage. 

Suva, Bestell-Nr. 44078.D 
• Sichere Montage und Demontage von Fassadengerüsten. 

Helfen Sie mit, Unfälle zu vermeiden (Instruktionshilfe). 
Suva, Bestell-Nr. 44078/1.D

• Checkliste: Fassadengerüste. Suva, Bestell-Nr. 67038.D
• Gut gerüstet. Gemeinsam für mehr Sicherheit auf Fassadengerüsten

(Video). Suva, Bestell-Nr. DVD 361.D
• www.suva.ch/gerueste

(Unter dieser Web-Adresse finden Sie detaillierte Informationen und
Schulungsunterlagen aus der Kampagne «Sichere Arbeitsgerüste»)

Publikationen zum Thema

BfA-INFO: SBV-Shop
sbvshop@baumeister.ch, Tel. 044 258 82 92

Suva-Publikationen:
www.suva.ch/waswo, Tel. 041 419 58 51

Bestelladressen


